
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

 

EUROSYSTEM PRÜFT MÖGLICHKEITEN DER 

BEREITSTELLUNG VON 

ABWICKLUNGSDIENSTLEISTUNGEN FÜR 

WERTPAPIERTRANSAKTIONEN 

 

Im Bewusstsein der Notwendigkeit einer weiteren Integration der Marktinfrastrukturen und 

unter Nutzung der Vorteile der Umsetzung des Zahlungssystems TARGET2 prüft das 

Eurosystem Möglichkeiten, effiziente Abwicklungsdienstleistungen für Wertpapiertransaktionen 

in Zentralbankgeld anzubieten. Absicht ist es, eine Abwicklung sowohl von Wertpapieren als 

auch von Zahlungen über eine einzige Plattform unter Verwendung einheitlicher Verfahren zu 

ermöglichen. Auf seiner Sitzung am 6. Juli 2006 beschloss der Rat der Europäischen 

Zentralbank, zusammen mit Zentralverwahrern und anderen Marktteilnehmern die 

Bereitstellung einer neuen Dienstleistung für die Wertpapierabwicklung (die als TARGET2-

Securities bezeichnet werden kann) weiter zu untersuchen.  

Ziel dieses Projektes ist eine harmonisierte Abwicklung von Wertpapiertransaktionen in Euro, 

die in Zentralbankgeld durchgeführt werden. Dabei sollen Synergieeffekte für den Markt mit 

anderen Systemen des Eurosystems geschaffen werden, insbesondere in Verbindung mit dem 

künftigen Zahlungssystem TARGET2.  

Die Einrichtung eines solchen Systems, dessen alleiniger Eigentümer und Betreiber das 

Eurosystem wäre, würde aufgrund des hohen Maßes an technischer Harmonisierung, das dieses 

System für alle Marktteilnehmer mit sich bringen würde, eine große Kostenersparnis 
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ermöglichen; außerdem würde sie einen wichtigen Schritt in Richtung einer einheitlichen 

Schnittstelle des Eurosystems mit dem Markt darstellen. 

Das Eurosystem berät sich nun mit Zentralverwahrern und sonstigen Marktteilnehmern über das 

vorgesehene System. Eine endgültige Entscheidung über das Projekt ist bis Anfang 2007 zu 

erwarten. 
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